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Wir gratulieren 

Frau Anna P o t z , Mündlen 45, Pra.ger 
Straße 36/1, fe·Lert 8oiil 25. Dez·ember ihren 
88. Geburtstag. 
Frau Maria R ü p p e I , Altersheim St. Josef, 
Mündlen 25, Luise-Kiesselbadi-Platz, feiert 
am 26. Dezember ihren 92. Geburtstag , 
Herr Johann S t an g Im e I er, und Frau 
Therese, Rehbadl (Pfarrei Priel). feiern am 
26.Dezember ihre goldene Hodlzeit. 
Herr Franz Ho I e c e k, Mündlen 13, Cle­
mensstraße 55, Mittelba;u I, feiert am 29. De­
zember seinen 90. Geburtstag. 
Frau Franziska H e II m an n , Mündlen 8, 
Preysingstraße 72, feierte am 8. Dezember 
Ihren 80. Geburtstag. 
Frau Margarete A !Ii n g e r , München 50, 

Weihnachtsbesuch 
in Filetto 
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selbst unweit von Filetto, in 
Camarda, zu Hause ist, begrüßte 
unser Vorhaben, den Familien 
der italienischen Opfer von Fi­
letto eine Weihnachtsfreude 
zu machen; er ließ es aber völlig 
offen, wie diese Geste der Ver­
söhnung und der Hilfe von den 
Beteiligten selbst wie von der 
übrigen Bevölkerung aufgenom­
men würde. Ganz im Sinne sei­
ner kurzen Ansprache vor den 
versammelten Filettesi am näch­
sten Tag, über die noch zu be­
richten ist. Nach dem Gespräch 
lud uns Don Demetrio zum 
Abendessen und ins Nacht­
quartier ein. Da in seinem 
Hause die Grippe ausgebrochen 
war, brachte er uns in seinem 
NSU-Prinz bis zur Talstation 
der Seilbahn zum Gran Sasso in 
ein freundliches Albergo. Es war 
jenes Gasthaus, in ,dem Musso­
lini in Haft gehalten wurde, bis 
er, weiter oben in den Bergen, 
von dem deutschen SS-Führer 
Skorzeny entführt wurde. So 
zwischen dem Wehrdarf Assergi 
mit der alten Basilika und dem 
modernsten Tunnelbau, der das 
trotzige Massiv des Gran Sasso 
durchbohrt, sahen wir am Abend 
die Mond- und am Morgen die 
beschneite Sonnenlandschaft der 
Abruzzen, wo seitab das un­
glückselige Bergdorf Filetto liegt. 
(Der Bericht wird in der nächsten 
Nummer fortgesetzt.) 

Mitleilungen 

Welzenbadlstr. 17/I, feierte am 13. Dezember 
ihren 80. Geburtstag. 
Frau Elisabeth B e r n e c k e r , Gotzing bei 
Thalham, feierte am 14. Dezember ihren 
80. Geburtstag. Besonderen Dank für die eif­
rige Mitarbeit als Trägerin. 
Herr Anton M i t t e r m a I e r und Frau 
Anna, Mündlen 81, Marienburgerstraße 73, 
feierten am 20. Dezember ihre Goldene Hoch­
zeit. 
Frau Anna P o t z , München 45, Prager 
Straße 36/I, feierte am 25. Dezember ihren 
88. Geburtstag. 
Fräulein Maria B a ur, Mündlen, Parzifal­
straße 63, Beamtentödlterstift, feierte am 
26. Dezember ihren 80. Geburtstag. 
Fr!. Kathl H o r n e r , 8221 Sauberg, Post 
Wolkersdorf über Traunstein, feierte am 
29. Dezember ihren 85. Geburtstag. 
Frau Maria L ä p p I e , 81 Garmisdi-Parten­
kirdlen, Badgasse 1/II, fei erte am 30. De-
zember ihren 80. Geburtstag. · 
Herr Josef N e h m e r , Siegertsbrunn, feiert 
am 2. Januar seinen 80. Geburtstag. 
Frau Agnes K ö p p e I , Mündlen 45, Fesar­
straße 10, feiert am 3. Januar ·ihren 83. Ge­
burtstag. 
Frau Eva H a u e r , Mündlen 25, Kidler­
straße 11/II, feiert am 6. Januar ' ihren 90; Ge­
burtstag. 
Herr Josef Staude , Mündlen 45, Krume­
nauerstraße 16/I, feiert am 7. Januar seinen 
80. Geburtstag. 
Herr G I o t z , Mündlen 80, TrogerstraBe 26, 
feiert am 7. Januar seinen 80. Geburtstag. 
Frau Margarete P o i n t n e r , Mündlen 45, 
Hürnbeckstraße 30, feiert am 9. Januar sei­
nen 89. Geburtstag. 
Frau Margarethe 0 t t man n , München 5, 
Corneliusstraße 21/0, feiert am 10. Januar 
ihren 93. Geburtstag. 
Frau Maria Reh m , 825 Dorfen, Rupredlts­
berg 18, feiert am ·10. Januar ihren 80. Ge­
burtstag. · 

Päpstliches Missionswerk der Frauen 
in Deutschland 

Diözesanverband Mündleu und Freising 
Wir laden ein zur Miissionsfe·ier am Di.ens­
tag, 6. Janruar 1970 (Dreikö11igstag). 15 Uhr 
Missions.andacht mit Vortrag und Erte<ilung 
des päpstlichen Segens in der Pfarrkirche 
St. Wolfgang (Straßenbahnhallestoelle Rosen-

. heimer Platz); 16 Uhr im Pfarrsaal von St. 
Wolfgang am Wolfgangsplatz Farbbilder­
vortrag: .,Streiflidlter aus Westafrika" (Sene­
gal, Gambi.a, Span. Sahara) . Frau Magda 
Klupfel, Leiterin des Diözesanverbandes. Ein­
tritt frei! 

Exerzitienhaus Schloß Fürstenried 

12.-16. Jan. 1970: Frauen vom Lande 
(G .R. Dr. Baumann). 
17.-21. Jan. : Mäddlen und Fra.uen .Freude 
aus dem Glauben" (P. Hermann Predlt) . 
22-26. Jan.: Männer vom Lande (P. Thad­
däus, Salvatorianer). 
27.-31. Jan.: Frauen vom Lande (P. Thad­
däus, Salvatorianer) . 
2.-6. Febr.: Männer vom Lande (G.R. Dr. 
Ba;rumann). 
Anmeldungen erbeten an: 

Exer7litienhaus Fürstenried, 
8 Miündlen 71, Telefon 75 21 14 

Besser 
ücher Leben 

esen 

aus der katholischen Volksbücherei 

Ein Liederbuch als ökumenischer Baustein 

Evangelisch: kopfoben I Katholisch: kopfunten 

Wie kürzlidl gemeldet, wird es nodl .,Jahre" 
dauern, bis (erstens) das katholisdle Ein­
heitsgebetbuch und (zweitens) der in Bera­
tung befindliche evang./kath.- Liederkanon 
für den allgemeinen Gebrauch zur Verfügung 
stehen. Um so mehr ist es zu begrüßen, daß 
sidl zu Neujahr eine Liedersammlung als 
.Ergebnis einer privaten ·Initiative" meldet, 
die den kirchenamtlidlen Kommissionen, an 
deren Umständlichkeit seit Jahrhunderten so. 

. mandler Plan gescheitert ist, neuen Antrieb 
geben wird. .Singe, Christenheit" (so der 
Titel des Buches) ist gedacht .für das ge­
meinsame Gotteslob evangelisdler und ka­
tholischer Christen bei W ortgottesdiensten 
und Gebetsstunden, bei konfessionsverschie­
denen Trauungen und Beerdigungen, zur Ge­
staltung religiöser Sendungen in Funk und 

. Fernsehen, für die Feiergestaltung bei Aka­
demietagungen nnd Ferienwodlen ". Die 
Sammlung enthält 126 Lieder; mehr als die 
Hälfte aus dem traditionellen evang./kath. 
Liedgut, fünfzig aus. den letzten dreißig Jah­
ren, die vornehmlich in Jugendkreisen Allge­
meingut geworden sind. Abgesehen von dem 

etwas .jugendbewegt" anmutenden Titel und 
einigen Liedern gleid1er .,Bewegtheit" , han­
delt es sich hier um den ersten ernsthaften 
Versuch, zu einem gemeinsamen Liedgut zu 
kommen. ·Die Herausgeber gingen dabei nidlt 
zimperlich zu Werk; mit Sorgfalt und Ent­
schiedenheit werden Lösungen für Text- und 
Melodievarianten geboten, die sowohl die 
Einführung evang. Lieder im kath. Raum, 
wie umgekehrt die Einführung katb. Lieder 
im evang. Raum ermöglidlen, ohne anti­
quierte Traditionalismen mitschleppen zu 
müssen. Die Sammlung ist erst einmal für 
ökumenische Veranstaltungen geschaffen, sie 
wird aber darüber hinaus von Bedeutung 
sein. Wer weiß, weldle Schwierigkeiten bis 
heute soldien Initiativen entgegenstanden, 
etwa bei der Sdlaffung gemeinsamer S!hul­
liederbücher, der wird diese .private Initia­
tive" aus vollem Herzen begrüßen. Nodl vor 
zehn Jahren ersdlien ein Sdlulliederbudl, in 
dem alle evang./kath. Varianten in Text und 
Melodie mitgedruckt werden inuß.ten; dabei 
hieß es für den ·Notensatz, es sei zu he­
amten, daß die Noten ,.mit dem Kopf nadl 

JOH. PAUL ZEHETBAUER 

MKKZ- 4. 1. 70 

t 
H. H. Leonhard Gutbrod 

frr. Pfarrer aus dem Bistum Augs­
burg, gest. im 90. Lebensjahr in 
Gmund/Tegernsee am 24. 11., ge­
weiht 1904. 

H. H. Geistl. Rat 
P. Edelbert Kurz OFM 

frr. -Seelsorger für die erwachse­
nen Gehörlosen in der Diözese 
München und Freising, Chordi­
rektor an der Pfarrkirche St. An­
na, München, gest. am 10. Dezem­
ber im 84. Lebensjahr, geweiht 
1912. 

H. H. Geistl. Rat 
Dr. Jakob Angermaler 

frr. Pfarrer und Dekan, Komm o­
rant in Endorf, zuletzt Hausgeistl. 
im Katharinenheim in Endorf, 
gest. am 11. Dezember im 86. Le­
bensjahr, geweiht 1911. 

H. H. Dr. Leonhard Weber 
Prälat (d. Diöz. Basel angeh.), 
Prof. f. Pastoral-Theologie und 
Katechetik an der Theol. Fakul­
tät der Universität München , 
gest. am 16. Dezember 1969 im 
58. Lebensjahr; geweiht 1938. 

R. I. P. 

oben" für evangelische und die Noten .,mit 
dem Kopf nach unten" für katholische 
Kinder gelten. Hörliste Zeit, daß wir end­
lich gemeinsam geradeaus sdlauen. T. K. 

.,Singe, Christenheit", Liederbudl für das ge­
meinsame Gotteslob, herausgegeben von 
Friedridl Samuel Rotbenberg und Georq 
Thurmair, Chcistophorus/Ernst Kaufmann­
Verlag. 

Diözesannachrichten 

Fortsetzung von Seite 16 

31. 12. 1969 : 
Seid 1 Michael, Pfarrer in Deining: 
entpflichtet als Pfarrer von Dei­
ning, Kommorant in Deining; 
1. 1. 1970: 
Straße r Johann, bisher Direktor 
des Katholischen Jugendfürsorge­
vereins: ernannt zum Ordinariats­
rat der Erzdiözese München und 
Freising und zum Finanzrat der 
Erzbischöflichen Finanzkammer; 
Bai er Herbert, Sozialwirt: er­
nannt zum Direktor des Katholi­
schen Jugendfürsorgeyereins der 
Erzdiözese München und Freising. 

Lehranstalten Ph. Walner ~~ 
STÄDT. BESTATTUNG MÜNCHEN 

Staatlich anerkannte private Lehranstalt 
für .med. techn. Assistentinnen 

Einjährige Privatschule für Arzthelferinnen 

Halbjahreslehrgänge für Arzthelferinnen 

Sekretariat: 8 München 15, Lindwurmstr. 73/IV 
Telefon 535858 

I Münchens g. roDe Trauringauswahl: 9 Ober 1ooo Modellei 
am Lage~r 

Uhren GA I L ER Schmuck . 
München 15 - · Schillerstr.aße 11 -rar. 59 ss 48 

Oberammergauer Schnitzereien 
In künstlerisch wertvoller Ausführung. 

In großer Auswahll 
Karl Storr, München am Dom 
Bitte besichtigen Sie unverbindlich meine neuen großen 
Ausstellungsräume I 

ein sinnvolles Gesdlenk für alle Feste 
des J11hres. Bekannt durdl wiederhol­
te Fernsehsendungen und durdl Sonn­
tagsgottesdienste in kath. u . evang. 
Gemeinden des In- und Auslandes. 

Preis für 2 Sdlallplatten, 17 cm, 
DM 10.- zuzügl. Yersandspesen, 

Verlagsbnchh. BINMOLLER KG 
8023 Pullach bei München, Abt. 8 

München•Pasing 
Rathaus 

München 2 
Damenstiftstr. 8 

Ruf 26 50 55 I_,'. 
I 

tägl. geöffnet v. 8-22 .IÜI. geöffnet Mo-Mi 8-17 
durdlgehend Do-Sl 8-16 

Ruf 88 01 21 

(audl Sonn- n. Feiertage) Sonn- u . Feiertage 8-12 

Erdbestattungen - Feuerbestattungen 
Oberführungen - Exhumierungen 

Bel Sterbefilllen auf Anruf Hausbesuch 

LIEBE 
wollen wir Armen, Alten und Kranken 

sdlenken. Es ist uns eine erfüllende Lebens­

aufgabe, Mensdlen helfen zu dürfen. 

Wir Brüder aus dem Hospitalorden des hl. 

Johannes von Gott braudien junge Männer, 

die zu einem Wagnis für Gott bereit sind . 

Auskunft erteilt Ihnen: 

Provlnzialat der Barmherzigen Brüder 

84 REGENSBURG 2, Postfach 96 


